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Fragebogen

I. allgemeine Fragen:

Wie alt sind Sie? Jahre
Wie lange als Rechtsanwalt tätig? Jahre
davon in der Spezialisierung auf das Strafrecht? Jahre
Größe der Kanzlei?  (Anzahl der insgesamt tätigen Anwälte,
gleichgültig, ob angestellt oder selbständig, Sozien oder Partner) Anwältinnen/Anwälte
Wieviele der Anwälte bearbeiten Strafrechtsmandate?

Anwältinnen/Anwälte

II. Fragen zur wirtschaftlichen Situation als Strafverteidiger und zu Fallzahlen

Wie hoch ist der durchschnittliche monatliche Umsatz (ohne
Umsatzsteuer), der auf Ihre Strafrechtsmandate entfällt?

(bei mehreren Anwälten ist dieser unabhängig von der Frage einer
Gewinnbeteiligung oder Gewinnverteilung entsprechend aufzuteilen; es
geht hier aber nur um eine grobe Schätzung)

 mind. 4.000 €

 mind. 8.000 €

 mind. 12.000 €

 mind. 16.000 €

 mind. 20.000 €

Wie hoch ist der Unkostenaufwand Ihrer Kanzlei ungefähr? mind. 33%
mind. 50%
mind. 66%

Wie viele Strafrechtsmandate bearbeiten Sie durchschnittlich
gleichzeitig?

(auch Verkehrsstrafsachen)

1-10
10-20
20-30
30-80
über 80

Wieviel davon sind Pflichtverteidigungen? 0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Welchen Anteil haben die Pflichtverteidigungsgebühren im Durchschnitt
an Ihrem Umsatz?

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%
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III. Fragen zu Vergütungsvereinbarungen

Bei allen folgenden Fragen (III. und IV. Teil) sollen bei der Beantwortung die
Bearbeitung von Pflichtverteidigungen außer Betracht bleiben; die Basis sind also alle
Strafmandate, bei denen keine Pflichtverteidigungsbeiordnung vorliegt.
Wie hoch ist der Anteil der Strafrechtsmandate, in denen durch Sie eine
Vergütungsvereinbarung mit dem Mandanten/Dritten geschlossen wird?

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie hoch ist der Anteil an Vergütungsvereinbarungen, in denen ein
Zeithonorar vereinbart wird?

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie hoch ist der Stundensatz eines Zeithonorars bei Ihnen
durchschnittlich? ________EUR/Std.
Wie häufig besteht eine sog. D&O Versicherung? ______________%

IV. Fragen zum 5-fachen der gesetzlichen Höchstvergütung

Welchen Anteil haben folgende Tätigkeiten an Ihrem durchschnittlichen monatlichen
Zeitaufwand?
1. Ermittlungsverfahren mit (zeit-)intensiver Haftbetreuung
 (= Zeitaufwand insgesamt im Verfahren mehr als 20 Stunden)

Anmerkung: eine Summe aller 4 Fallgruppen von über 100% ist
unplausibel, so dass bei einem Anteil von z.B. ca. 40 % die Antwort
mind. 30 % lauten muss, bei 9%-igem Anteil lautet die Antwort 0%.

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie häufig vereinbaren Sie in derartigen Fällen eine Vergütung
von mehr als 3.440 €?

(= 5-fache der Höchstvergütung gem. RVG VV Nr. 4101+ 4105;
bei jeder Stundenvergütung von mehr als 175,- €/ Std ist dies der
Fall: 20*175=3.500 €)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

2. umfangreiche Ermittlungsverfahren bei denen keine
Untersuchungshaft vorliegt

 (umfangreich = Ermittlungsakten mit mehr als 2000 Blatt; Zeitaufwand
von insgesamt mehr als 16 Stunden; auch Strafanzeigen)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie häufig vereinbaren Sie in derartigen Fällen eine Vergütung
von mehr als 2.750 €?

(= 5-fache der Höchstvergütung gem. RVG VV Nr. 4100 + 4104;
bei jeder Zeitvergütungsvereinbarung von mehr als 175,- €/Std.
ist dies der Fall: 16*175=2.800 €)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%
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3. Revisionsverfahren ohne Revisionshauptverhandlung 0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie häufig vereinbaren Sie in derartigen Fällen eine Vergütung
von mehr als 6.150 €?

(= 5-fache der Höchstvergütung gem. RVG VV Nr. 4100 + 4130;
ist man bereits zuvor tätig entfällt VV Nr. 4100, so dass das 5-
fache 4.650,- € beträgt; bei Haftsachen 5.812,50 €)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

4. strafrechtliche Beratung ohne konkretes Einzelfallmandat mit einem
Zeitaufwand von insgesamt mehr als 10 Stunden

(z.B. Prozessbeobachtungen; Beistand bei Durchsuchungs- oder
Beschlagnahmemaßnahmen; sog. Präventivberatung etc.)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

Wie häufig vereinbaren Sie in derartigen Fällen eine Vergütung
von mehr als 2.750 €?

(5-fache Höchstvergütung RVG VV Nr. 4100 + evtl. 4102 od.
4302; ohne Beschwerde oder Termin beträgt die 5-fache
Höchstvergütung sogar nur 1.500,- €)

0%
mind. 10%
mind. 30%
mind. 50%
mind. 70%

zusätzliche Anmerkungen:
_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________
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